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1 Leitbild

wBerufsbildung ist Menschenbildung.*
(Kerschensteiner)

Leitziel

Wir verstehen uns als ,Regionales Kompetenzzentrum® fiir die Region ,,Stidliches Emsland”.

Wir bieten ein differenziertes und flexibles Bildungsangebot, um unterschiedlichen Fahigkeiten
und Begabungen gerecht zu werden. Der Unterricht und das schulische Angebot entwickeln
sich aus den Erfordernissen der Arbeitswelt, dem individuellen sowie dem gesellschaftlichen
Qualifikations- und Kompetenzbedarf. Unsere Ziele und Mallnahmen orientieren sich an den
Kundenwiinschen der Region.

Wir Ubernehmen eine aktive Rolle bei den anstehenden Entwicklungsaufgaben beziglich
Innovation und Qualitatsverbesserung in Bildungs- und Erziehungsprozessen.

Padagogik

Der Schwerpunkt unserer Arbeit liegt auf der Entwicklung und Forderung der beruflichen,
gesellschaftlichen und personlichen Handlungskompetenz unter besonderer Beriicksichtigung
des handlungsorientierten Unterrichtskonzeptes ausgerichtet am Kernaufgabenmodell. Dazu
gehort besonders die Forderung von leistungsstarken sowie leistungsschwacheren Schiilerinnen
und Schiilern. Ein wichtiges Ziel ist es, allen Jugendlichen den Erwerb eines Schulabschlusses
und einer beruflichen Erstqualifikation zu eroffnen fiir die Integration in den ersten
Ausbildungs- und den Arbeitsmarkt.

Neben der beruflichen Ausbildung bieten wir auch die berufliche Fort- und Weiterbildung nach
den regionalen Bedarfen an.

Schulklima

Wir fordern im Unterrichtsalltag eine vertrauensvolle, teamorientierte Zusammenarbeit
zwischen Schilerinnen und Schiilern sowie Kolleginnen und Kollegen, die durch gegenseitige
Achtung und Toleranz gekennzeichnet ist. Zusatzlich beraten, betreuen und helfen wir im
Rahmen der Schulsozialarbeit sowie der Gewalt- und Suchtpravention. Wir erziehen zu einem
verantwortungsvollen an Werten orientierten Handeln in der Gesellschaft. Durch die Férderung
von Konfliktfahigkeit und Kooperationsbereitschaft schaffen wir ein gutes, angenehmes
Schulklima. Wir unterstitzen eine aktive Schiilerarbeit in der Schiilervertretung.
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Qualitatsentwicklung

Die Arbeit mit den Schiilerinnen und Schiilern steht im Mittelpunkt all unserer Aktivitaten. Der
Unterricht ist unser zentraler Qualitatsbereich und Handlungsfeld. Alle anderen MaRBnahmen
und Ziele dienen der Optimierung dieser Kernleistung und sind daran auszurichten. Dafiir
wollen wir die Prozesse unserer Schulentwicklung und die Ausstattung unserer Schule
kontinuierlich verbessern. Das Kernaufgabenmodell (KAM-BBS), das bHO-Konzept (berufliche
Handlungsorientierung) und ,,SeBeiSch” (Selbstbewertung in Schule) bilden die Grundlage des
kontinuierlichen Verbesserungsprozesses und der Evaluationskultur. Eine Bedarfsorientierung
unter Berlicksichtigung der Arbeitsmarktintegration ist Leitgedanke aller zu entwickelnden
MaBnahmen.

Partnerschaften

Fiir die Schulgemeinschaft streben wir ein aktives Bindnis aller am Schulleben beteiligten
Partnerinnen und Partnern an. Unser besonderes Ziel ist eine gemeinsame
Erziehungspartnerschaft mit den Eltern und Ausbildungsbetrieben.

Offentlichkeitsarbeit

Wir stellen unsere Aktivitdten und die Entwicklung der Schule fiir die Offentlichkeit transparent
dar. Dadurch wollen wir dazu beitragen, unsere Schule deutlicher im Bewusstsein der
Offentlichkeit zu platzieren, um eine bessere Identifikation unserer Schiilerinnen und Schiiler
mit ihrer Schule herzustellen.

Europa und die Welt

Wir erziehen unsere Schilerinnen und Schiiler zu gegenseitigem Verstandnis und Toleranz in
einer durch die Globalisierung zusammenwachsenden Welt. Durch Schiilerinnen- und Schiiler-
Austauschprogramme und berufliche Auslandspraktika sowie durch besondere Schulprojekte
fordern wir die Fremdsprachenerziehung, die berufliche Mobilitdt und das Kennenlernen der
Arbeitswelt im europédischen Ausland. Durch die Qualifizierung der Lehrkrafte und der
Implementierung europdischer und anderer internationaler Themen in die schulinternen
Curricula sowie durch die Pflege langjahriger Partnerschaften verstehen wir uns als
Multiplikator dieser Ideen.

Mitarbeiter

In dem sozialen System unserer Schule sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
entscheidende Faktor fiir die kontinuierliche Qualitatsverbesserung des gesamten Bildungs-
und Erziehungsprozesses. Wir verstehen uns als eine dynamische und lernende Organisation,
die durch eine gezielte Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiterentwicklung Veranderungsprozesse
hervorruft und aktiv unterstiitzt. Dabei soll die Selbstverantwortung der Lehrkrafte fur die
Gesamtergebnisse der Schule geférdert werden.
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Arbeits- und Gesundheitsschutz

Der Arbeits- und Gesundheitsschutz nimmt einen wichtigen Raum in der qualitativen
Entwicklung der BBS ein. Ein gefahrdungsfreier und gesundheitsschonender Arbeitsplatz fiir die
Schiilerinnen und Schiiler sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist fir uns von besonderer
Bedeutung. Wir wollen eine Organisationsstruktur schaffen, die eine Umsetzung der
Gesundheits-, Umwelt- und Arbeitsschutzziele an allen Arbeitsplatzen gewahrleistet.

Nachhaltigkeit

Das gesamte Handeln und Wirken der BBS Lingen Technik und Gestaltung unterliegt dem
Grundsatz der Nachhaltigkeit. Okologische, soziale und 6konomische Aspekte werden in den
Zielsetzungen der BBS berlicksichtigt. Dabei ist der Erlass ,Bildung fir nachhaltige Entwicklung
(BNE) an offentlichen allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen sowie Schulen in freier
Tragerschaft” Grundlage unseres Handelns.

2 Daten und Organisation

Berufsfelder: Metalltechnik, Fahrzeugtechnik, Elektrotechnik, Mechatronik, Bautechnik,
Holztechnik, Farbtechnik  und Raumgestaltung,  Korperpflege,
Chemietechnik, Chemie, Physik, Biologie

Schulformen:

e Berufseinstiegsschule (BES)
e Berufsfachschulen in allen Berufsfeldern
e Berufsschule in den oben aufgefiihrten Berufsfeldern
e Zweijahrige Berufsfachschule
-Informationstechnische Assistentin-
-Informationstechnischer Assistent-
e Fachoberschule Technik
e Fachoberschule Gestaltung Klasse 11 und 12
e Berufliches Gymnasium Technik
o Schwerpunkt Mechatronik
o Schwerpunkt Gestaltungs- und Medientechnik
e Zweijahrige Fachschule Maschinentechnik
in Voll- und Teilzeitform
e Zweijahrige Fachschule Elektrotechnik
in Voll- und Teilzeitform
e Zweijahrige Fachschule Bautechnik
in Vollzeitform

Anzahl der Schiilerinnen und Schiiler: ca. 1800, davon ca. 1/3 Vollzeit- und 2/3
Teilzeitschiler

Staatsangehdrigkeit der Schilerschaft:

ca. 260 Schilerinnen und Schiler aus 30 Nationen besitzen eine
auslandische Staatsbiirgerschaft, ca. 200 Schiilerinnen und Schiiler
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haben einen Migrationshintergrund aus den ehemaligen GUS-
Staaten

Anzahl der Lehrkrafte (Stand 2023): 24 Kolleginnen und 65 Kollegen

Verwaltungskraft:
Schulsozialarbeiter:
Hausmeister:
Schulassistentin:
Sekretarinnen:

EDV-Administration:

1 Vollzeit

2 Vollzeit (1m, 1w)

3 Vollzeit

1 Vollzeit

3 (davon 1 Vollzeit und 2 Teilzeit)

1 Vollzeit, 1 Azubi

Unterrichtsversorgung (15.11.2022):

Schulgebaude:

Klassenraume:

Fachraume:

Sporthalle:

Werkstatten:

Pausenraume:

Theorieunterricht: 95,2 %

Fachpraxisunterricht: 94,7 %

Gesamt: 95,1 %

ca. 40 allgemeine Unterrichtsrdume

ca. 10 PC-Raume, Physik-Raum, Chemie-Raum, 5 weitere Labor- und
Demonstrationsraume, Smart-Factory-Raum-Cluster, Multifunktionsraum
mit Kiiche fiir Konferenzen etc.

Drei-Feld-Sporthalle mit Fitness- und Gymnastikraum (Neuer6ffnung
2017)

jedem Berufsfeld stehen mehrere Werkstattraume zur Durchfiihrung des
fachpraktischen Unterrichts und der Berufsorientierung zur Verfligung

groRe, gerdumige Pausenhalle, Cafeteria (Neuerdffnung in 2019)
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Lehrerzimmer: 1 groRes Lehrerzimmer fiir das gesamte Kollegium mit Moglichkeiten zur
PC/Internetnutzung, mehrere Aufenthaltsraume in den einzelnen
Fachbereichen.

Geschaftsraume: Sekretariat (2019 saniert) und Geschaftsraume fir Schulleitung,
Abteilungsleitung und Verwaltungskraft

Ausstattung: Alle Klassen-, Labor- und Werkstattraume sind mit einem Internet-
Anschluss und WLAN versorgt. Darliber hinaus sind die Klassen-,
Geschaftsraume und Lehrerzimmer mit dem ({blichen Mobiliar
ausgestattet. Alle Klassenrdaume verfiigen lber einen fest installierten
Beamer, einen PC und in allen Rdumen stehen Dokumentenkameras zur
Verfligung.

Die Ausstattung der Werkstatten wird kontinuierlich den Erfordernissen
angepasst.

Organisation: Der Organisationsrahmen tragt dem Teamgedanken Rechnung und wird
in Punkt 4 genauer dargestellt.

3 Qualitatsentwicklung

Eine kontinuierliche Verbesserung des Unterrichts und der Kommunikationsstrukturen in
Schulen setzt eine ebenso kontinuierliche Qualitdtsentwicklung voraus. Ein Instrument hierzu
ist die Evaluation der regelmaRig durchgefiihrten Befragung flr Schiilerinnen und Schiiler,
Eltern, Lehrerinnen und Lehrer sowie Betriebe.

Mit Beginn des Projektes ,,Qualitatsentwicklung in Netzwerken” im Jahre 2002 fand der Einstieg
unserer Schule in den Qualitatsentwicklungsprozess statt. Seit 2009 fiihren die BBS Lingen nach
festgelegten Intervallen Selbstevaluationen in Form von Befragungen bei Schilerinnen und
Schiiler, im Kollegium, bei Betrieben und der Elternschaft durch.

Das eingefiihrte  Kernaufgabenmodell (KAM-BBS), das bHO-Konzept (Berufliche
Handlungsorientierung) der Niedersachsischen Schulinspektion und das Befragungstool
,SeBeiSch” (Selbstbewertung in Schulen) sind seit dem Schuljahr 2014/15 Grundlage des
Qualitatsentwicklungs- und Evaluationsprozesses.
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Folgende Darstellung zeigt die Ubersicht der Qualititsbereiche:

e Bildungsangebote gestalten

e Personal fihren

e Schule entwickeln

e Schule leiten

e Ressourcen managen

e Kooperationen entwickeln

Die grin hervorgehobenen Aspekte in den verschiedenen Qualitatsbereichen zeigen die an der

Schule zurzeit in Arbeit befindlichen Entwicklungsschwerpunkte.
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4 Organisationsstruktur

Die Organisationsstruktur ist im Organisationsrahmen mit dem dazu gehorigen
Organisationsplan festgelegt. Diese sind auf der Homepage der BBS einsehbar.

5 Qualitatsbereich: ,Bildungsangebote gestalten”

Die Entwicklungsschwerpunkte sind den Qualitatsbereichen des BBS-Kernaufgabenmodells
(KAM-BBS) zugeordnet.

Der Entwicklungsschwerpunkt ,Bildungsangebote gestalten“ beinhaltet flr unsere Schule in
den folgenden Punkten Entwicklungsbedarf:

schu Cu

Um dem bHO-Konzept (Berufliche Handlungsorientierung) Rechnung zu tragen, werden in
jedem Bildungsgang zu jedem Lernfeld Lernsituationen erstellt und diese in einem schulischen
Curriculum implementiert.

Zur Forderung von leistungsschwachen Schiilerinnen und Schiiler verfiigt die Schule u.a. Gber
zusatzliche Hausaufgabenbetreuungs-Angebote.

Zur schnelleren und effektiveren Feststellung eines Forderbedarfs von zukinftigen
Berufseinstiegs-Schilerinnen und -Schiilern finden ein Austausch, ein Beratungsgesprach und
Kooperationen mit den Allgemeinbildenden Schulen statt. Darilber hinaus sind tragfahige
regionale Netzwerke mit dieser Zielsetzung entstanden.

Ressourcenabhangig ist es den Klassenteams moglich, stundenweise im Team in einer Klasse zu
unterrichten und dariber hinaus zusatzlichen Forderunterricht anzubieten.

Zur Forderung der Sozialkompetenz und zur Minimierung von Unterrichtsstorungen verfligt die
Schule Uber einen standig betreuten TED-Raum (Training fir eigenstandiges Denken).

Das Forderkonzept wird unterstitzt von eine zur Verfligung stehende Beratungslehrerin, einer
Schulsozialarbeiterin und einem Schulsozialarbeiter sowie durch eine intensive Berufsberatung
durch die Bundesagentur flir Arbeit in der Berufseinstiegsschule (BES). Schulweit gibt es ein
implementiertes Beratungs- und Unterstiitzungskonzept. Die enge Zusammenarbeit mit der
Jugendberufsagentur und der Bildungsregion Emsland erganzen diese Arbeit.

Zur Unterstlitzung im Rahmen der Pradventionsarbeit ist ein Kollege im Bereich Anti-
Aggressivitats-Training ausgebildet worden, dariber hinaus steht ein Kollege als
Deeskalationstrainer® zur Verfugung.
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Das Berufliche Gymnasium ist mit dem Schwerpunkt ,Gestaltungs- und Medientechnik”
erweitert und in der Schullandschaft etabliert. Insbesondere soll dieses Angebot den Anteil von
Frauen im technischen Bereich erhohen. Zur Stabilisierung und Flexibilisierung des
Kursangebots sind die beiden Schwerpunkte ,Informationsverarbeitung” und ,Technik” in den
Schwerpunkt ,Mechatronik” tiberfiihrt worden.

Die Unterstlitzung der zugewanderten jungen Menschen steht weiterhin auf der Agenda, da
insbesondere eine sprachliche Férderung fiir eine berufliche Qualifizierung ausschlaggebend ist.
Die Anmeldezahlen erfordern besondere MaBBnahmen. Aufgefangen werden die Schiilerinnen
und Schiler in der Berufseinstiegsschule, der BES und zusatzlich in speziellen
»Sprachforderklassen” geférdert. Aber auch alle anderen Schulformen nehmen mittlerweile
vermehrt Zugewanderte auf. Auch hier ist ein Forderbedarf offensichtlich, der nur mit externen
Kooperationspartnern aufgrund der Ressourcenfrage mit weiter zu entwickelnden Ideen geldst
wird. Die Konzeptionen dazu werden standig weiterentwickelt und den jeweiligen
Anforderungen angepasst. Dazu hat sich ein engagiertes Team freiwillig bereit erklart.

Eine Forderung von klischeefreier Berufswahl ist ein weiterer Schwerpunkt unserer Arbeit, fiir
die wir vom Kultusministerium mit dem Titel , Berufliche Bildung — klischeefrei” ausgezeichnet
wurden.

Wir sind ein wichtiger Bestandteil, um in der Region des Emslandes differenziert junge
Menschen zu fordern und zu unterstitzen, um die Wirtschaft und die Gesellschaft zu starken.
Ein Problemfeld im wirtschaftlich starken Emsland ist der sich verstiarkende Fachkraftemangel.
In einem Gutachten, beauftragt durch den Landkreis Emsland, wird besonders deutlich, dass ein
grofRes Potential zur Verringerung des Fachkraftemangels bei der weiblichen Bevolkerung liegt.

Den BBS Lingen Technik und Gestaltung ist dieser Umstand bewusst. Daher haben wir uns schon
vor Jahren, darum bemiht, z. B. junge Frauen fir die gewerblich-technische Ausbildung zu
gewinnen:

Seit ca. 1990 ,,Praxistage”, (heute Gberfuhrt in die ,,Berufsorientierung”),
seit 2008 ,,Region des Lernes”,
seit 2011 ,MinT“, Madchen in Technik,

seit 2011 ,,Chemikantinnen-Tag",

seit 2015 AZAV-Zertifizierung (Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeitsforderung —
AZAV) vom TUV Rheinland in den Fachbereichen 3 und 4.
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Individuelle Kompetenzen entwickeln

Seit dem Schuljahr 2018/19 sind die BBS Lingen Technik und Gestaltung offiziell ,inklusive
Schule®. Die Inklusion benachteiligter Menschen gehért immer schon zum Selbstverstandnis
der Bildungskultur der BBS. Insbesondere die langjahrige erfolgreiche Kooperation mit dem
Christophorus-Werk Lingen und die erfolgreichen Mallnahmen bei der Forderung der
zugewanderten jungen Menschen zeugen davon. Da der Inklusionsbegriff ideologisiert und
politisiert wird, ist es erforderlich, die Bedeutung fiir die BBS Lingen zu konkretisieren:

An den BBS Lingen Technik und Gestaltung ist die Diversitat Alltag. Die BBS heil3t alle Menschen
an der Schule willkommen.

Die Differenzen, das Anderssein, ist es, was das Schulleben ausmacht. Fiir die BBS wird die
Inklusion nicht um der Inklusion Willen umgesetzt. Hier wird jeder Mensch individuell in den
Mittelpunkt gestellt und eine individuelle Forderung und Teilhabe angeboten. Der Fokus liegt
dabei auf dem Wohl jedes Einzelnen zur Klarung der Frage, was ist zielfiihrend und nachhaltig.
Ziel ist es, den Inklusionsprozess in der Gesellschaft an den BBS Lingen zu begleiten und zu
entwickeln.

6 Qualitatsbereich ,,Schule leiten”
6.1 Offentlichkeitsarbeit

Die Offentlichkeitsarbeit hat an den BBS Lingen einen groRen Stellenwert. Dadurch genieRt die
Schule unter anderem einen hohen Bekanntheitsgrad und ein hohes Ansehen.

Um uns auch in diesem Bereich kontinuierlich zu verbessern, werden in der Schule einheitliche
Informationsflyer fir alle Bildungsgange und Schulformen gestaltet und standig aktualisiert. Des
Weiteren verfliigen die BBS Lingen Uber eine Homepage, auf der Vertretungsplane fir
Schilerinnen und Schiiler sowie Lehrerinnen und Lehrer eingesehen werden kdnnen. Diese
Homepage ist so gestaltet, dass u.a. aktuelle Informationen schneller und komfortabel
veroffentlicht werden kdénnen. Fir die Optimierung der offentlichen Wahrnehmung sind das
sog. ,corporate identity” weiter ausgebaut und alle Beteiligten diesbeziiglich sensibilisiert.
Aufgrund der Namensgebung im Schuljahr 2015/16 sind samtliche Beschilderungen aktualisiert.

Wiederkehrend finden an der Schule Informationsveranstaltungen fiir Eltern sowie
Schiilerinnen und Schiiler im Forum statt.

Der regelmaRig erscheinende Newsletter ,BBS Lingen - Aktuell” und zahlreiche
Presseveroffentlichungen zu schulischen Aktivitaten, Lossprechungs-Veranstaltungen usw.
unterstiitzen die Offentlichkeitsarbeit. Ergdnzt werden diese Berichte iiber Veréffentlichungen
im Rahmen der Teams. Seit 2021 wird die Prasenz in Social Media zunachst in ,Instagram”
(https://instagram.com/bbs _lingen_tg?utm_medium=copy_link) erprobt.
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Der jahrlich im November stattfindende Weihnachtsbasar, der in Verbindung mit dem
Elternsprechtag stattfindet, bietet der Schule ein Forum sich einem breiten Publikum zu
prasentieren. Die dort zum Verkauf angebotenen Gegenstande werden von den Schiilerinnen
und Schilern i. d. R. im fachpraktischen Unterricht hergestellt und der Erlds wird gespendet. Als
weiteren Anbieter auf dem Weihnachtsbasar kooperiert die BBS mit dem Christophorus-Werk
Lingen.

Durch die regelmalige Beteiligung an Ausstellungen und Messen, wie z. B. der
Berufsinformationsborse  (BIB), der jobmesse® und ,jugend forscht” wird die
Offentlichkeitsarbeit der BBS gestarkt.

Im Rahmen der Berufsorientierung ist uns die Kooperation mit externen Partnern ein
besonderes Anliegen. So finden seit vielen Jahren fir die Jahrgange 8 und 9 der Haupt-, Ober-
und Forderschulen sowie fur alle Realschilerinnen und -schiiler der Klasse 9, aus dem
Einzugsgebiet der BBS Lingen berufsorientierende MaRnahmen, z.B. ,Praxistage” oder
,Lingener Modell“, statt. Dazu fiihren die Schiilerinnen und Schiiler jeweils an mehreren Tagen
in den Werkstatten unserer Schule Projekte in verschiedenen Berufsfeldern durch. Ihre Arbeit
und ihr Verhalten werden von den projektbegleitenden Fachpraxiskolleginnen und -kollegen
mit Hilfe eines Bewertungsbogens evaluiert und den Schulen ausgehandigt. Die Schiilerinnen
und Schiiler erhalten zudem ein Zertifikat tUber die Teilnahme. Im Vorfeld besuchen zwei
Lehrkrafte die allgemeinbildenden Schulen und informieren die Schiilerinnen und Schiler Gber
die Aus- und Weiterbildungsmoglichkeiten an den BBS Lingen. Die Vor- und Nachbereitung der
Projekte findet in den allgemeinbildenden Schulen statt. Im Rahmen der Neugestaltung der
Berufsorientierung im Rahmen des Biindnisses ,Duale Berufsausbildung” werden die Angebote
nach den Moéglichkeiten der BBS in engem Kontakt mit den Allgemeinbildenden Schulen standig
angepasst.

Zur weiteren Verbesserung der Lernkompetenz und der Lernergebnisse von Schilerinnen und
Schilern der allgemeinbildenden Schulen im Hinblick auf ihre Ausbildungsfahigkeit ist seit
Januar 2008 an unserer Schule eine Leitstelle , Region des Lernens” fir das slidliche Emsland
eingerichtet worden. Die Leitstelle betreut alle allgemeinbildenden Schulen des sidlichen
Landkreises und hat unter anderem die Aufgabe, bei der Vermittlung von betrieblichen
Praktikumsplatzen unterstiitzend tatig zu sein. Des Weiteren koordiniert sie verschiedenste
Projekte des Landes zur Verbesserung der Ausbildungsreife und des Berufswahlverhaltens
benachteiligter Jugendlicher und informiert die zu betreuenden Schulen dartber. Mit der
Einrichtung der Leitstelle sind weitere berufsorientierende Projekte an den BBS Lingen
eingefiihrt worden. So gibt es seit 2011 das sog. MinT-Projekt (Maddchen in Technik). In diesem
vier Jahre dauernden Projekt sollen technisch interessierte Madchen verschiedenste technische
Tatigkeiten und Berufe kennen lernen und diese auch praktisch erproben kdnnen. Dieses
Projekt ist im Ubrigen seit 2015 nach AZAV (Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung
Arbeitsforderung — AZAV) zertifiziert. Des Weiteren organisiert die Leitstelle fir
Realschilerinnen und -schiiler der Klassen 8 dreitagige sog. Profilfindungstage und fiir die RS
Klassen 9 das Profilfach Technik. Schilerinnen und Schiler, die an dem Profilfach Technik
teilnehmen, erhalten 2 Jahre lang jede Woche vierstiindig Technikunterricht an den BBS Lingen.
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Weitere Kooperationen der BBS Lingen bestehen u.a. zum Wirtschaftsverband, dem
Christophorus-Werk und dem Berufsbildungswerk.

6.2 Europa und die Welt

Das Ziel der weltweiten und auf Europa ausgerichteten Bemiihungen der BBS Lingen ist es,
unsere Schilerinnen und Schilern auf ein friedliches Zusammenleben und u. a. einen
grenziiberschreitenden Arbeitsmarkt in der Europdischen Union vorzubereiten. Fir diese
Bemihungen wurden die BBS Lingen Technik und Gestaltung mit dem Titel ,, Europaschule in
Niedersachsen” ausgezeichnet. Diesen Titel erhielten wir unter anderem aufgrund der vielen
internationalen Projekte unserer Schilerinnen und Schiiler sowie Kolleginnen und Kollegen mit
Burton und Derby in England, Posen und Bielawa in Polen, Kuldiga in Lettland, Anapa in
Russland sowie La Valetta auf Malta.

Durch die Auszeichnung ,Europaschule in Niedersachsen” fihlen wir uns verpflichtet,
europaische Themenstellungen noch intensiver als zuvor in das taglichen Unterrichtsgeschehen
einzubringen.
Hierzu
e findet im Sinne eines ,europdischen Curriculums” fir alle Klassen das Thema
»Europa“ regelmalig im Unterricht statt (z. B. durch Projektarbeiten, Planspiele).
e finden schulweite Veranstaltungen zu Europathemen statt (z. B. Europatag,
Europawahlen).
e haben wir ein Fremdsprachenangebot fir alle unsere Schulformen und Klassen. In
Teilen wird der Fachunterricht in der Fremdsprache Englisch durchgefiihrt (z. B.
Elektrotechnik, Chemietechnik, Informatik).
e bieten wir allen Lehrkraften die Unterstlitzung bei europaischen Lehrerfortbildungen
an.
e finden jahrlich bzw. zweijahrig gegenseitige Austauschbesuche mit Partnerschulen
aus verschiedenen Teilen Europas statt.
e ermoglichen wir Schiilerinnen und Schiilern, internationale Erfahrungen in Form von
Betriebspraktika im Ausland zu sammeln.
e st die BBS Lingen Technik und Gestaltung Mitglied im Netzwerk , Europaschulen in
Niedersachsen”.
e sehen sich die BBS Lingen als Multiplikator des europdischen Gedankens.
e nehmen wir an europadischen Projekten teil.
e akquirieren wir Férdergelder.

Mit den direkten Nachbarn, den ,Niederlanden” wird ein dauerhafter Kontakt und Austausch
angestrebt. Hierzu sind mit Unterstliitzung des EDR (Ems-Dollart-Region) und dem Rijnland
instituut Kooperationserklarungen mit dem Alfa college und dem Drenthe college in Groningen,
Assen und Emmen unterzeichnet.

International fordert die BBS ein Berufsschulprojekt mit Hamai/Tansania. Der folgende Auszug
aus der , Absichtserklarung-Partnerschaft-Tansania“ zeigt die Zielsetzung auf:
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e ,Wir wollen durch die Hilfe und Unterstiitzung bei der Errichtung einer Berufsschule in
Hamai helfen, die Voraussetzungen fiir berufliche Bildung vor Ort zu schaffen. Diese
Qualifikationen sind generell ein Schliissel, die Lebensverhaltnisse vor Ort zu verandern.

e Wir wollen Unterstiitzung leisten durch materielle und ideelle MaRnahmen, die zur
Zielerfiillung geeignet sind, z. B.:

e Maschinen, Werkzeuge und sonstige Ausriistung
e Padagogische, didaktische Hilfestellungen
e gegenseitige Praktika und Austausch fiir Schillerinnen und Schiiler sowie Lehrkrafte.

e Wir wollen mit unserem Einsatz in Tansania Hilfestellung zur Selbsthilfe leisten.

e Wir verstehen diese Kooperation als Beitrag zur Entwicklungszusammenarbeit und
Forderung interkultureller, fremdsprachlicher und beruflicher Kompetenzen der
niedersachsischen sowie der tansanischen Auszubildenden und Lehrkrafte.

e Fir die Zusammenarbeit ist ein Kooperationsvertrag der beteiligten Partnerinnen und
Partner unterzeichnet worden.

e Eine erste Ausstattung zur Forderung der beruflichen Kompetenzen im Holz-, Metall-
und Textilbereich ist dort angeliefert worden und wird zurzeit in Betrieb genommen.

e Zur weiteren Unterstitzung ist ein ,Forderverein fur Partnerschaft, Entwicklung und
kulturellen Austausch der Berufsbildenden Schulen Lingen Technik und Gestaltung”
gegriindet worden.

6.3 Schulklima

Der partnerschaftliche Umgang aller in der Schule Tatigen und Lernenden sowohl
untereinander als auch mit auRerschulischen Personen und Institutionen gehoért zu den
Schwerpunkten unserer pddagogischen Zielsetzung und wird permanent erweitert. Die
Schilerinnen und Schiiler sollen in einer fordernden und fordernden, menschlich guten
Atmosphdre mit gegenseitiger Akzeptanz von Schiilerinnen und Schiilern sowie Lehrkraften zu
Selbstbestimmung und sozialer Verantwortung befdhigt werden. Ein schilerinnen- und
schiilerbetonter- sowie handlungsorientierter Unterricht unterstiitzt die Auspragung dieser
sozialen Fahigkeiten. Im Bewusstsein seiner Vorbildfunktion férdert das Kollegium soziale
Kompetenz, ein tolerantes Miteinander und die Integration sowie Inklusion aller. Die
Verbesserung des Schulklimas betrachten wir als einen kontinuierlichen Prozess, an dem
standig gearbeitet werden muss. Es ist ein schulweites Beratungs- und Unterstitzungskonzept
eingeflihrt und wird von den Beratungslehrern und Schulsozialarbeitern weiterentwickelt. Flr
die Schilerinnen und Schiiler wird z. B. ,,Mobbingintervention” betrieben.

Unser Ziel ist es dabei, die Schule zu einem Ort zu machen

e an dem sich alle an der Schulgemeinschaft Beteiligten wohl fiihlen kénnen,
e an dem angstfrei geler
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6.3.1 Personal

Die hohe Zufriedenheit der Lehrkrafte und sonstigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kommt
durch die hohen Zustimmungswerte in regelmalligen Befragungen zum Ausdruck. Besonders
zum Tragen kommt die hohe Zufriedenheit durch das hohe Engagement, das viele Lehrkrafte an
den Tag legen, wenn es darum geht, gemeinsam fiir die Schule etwas zu erreichen.

Gefordert wird die Zufriedenheit durch gemeinsame Aktivitaten und Veranstaltungen, die eine
jahrelange Tradition haben. Neben den Kalender- und Schuljahresabschlussfesten finden in
allen Bildungsgangen und Fachgruppen gemeinsame Aktionen verschiedenster Art statt. Viele
Kolleginnen und Kollegen beteiligen sich an verschiedenen Betriebssportarten.

Zur Unterstlitzung der Kolleginnen und Kollegen werden dariber hinaus z. B. ,,Supervisionen”
und , Kollegiale Beratungen” angeboten.

Ein spezielles Zimmer flir Ruhephasen oder zum Abschalten etwa in Freistunden oder zur
Uberbriickung von Wartezeiten bis zum Abendunterricht ist eingerichtet. Ebenso ist dieses
Zimmer fur stillende Miitter sehr gut geeignet.

6.3.2 Schilerinnen und Schiler

Die Zufriedenheitswerte der Schiilerinnen und Schiiler werden ebenfalls durch regelmalige
Befragungen ermittelt. Auf Grund der Ergebnisse werden regelmalig viele Projekte und
Aktionen, insbesondere auch in Zusammenarbeit mit der Schilervertretung umgesetzt
(Sitzecken, Basketballkdrbe auf dem Schulhof, Grillpavillon, Leseecke in der Pausenhalle, Stand
der Schilervertretung, ,Religionsecke”, Sponsorenldufe, div. Spendenaktionen...).

Durch Sportturniere, die von der Fachgruppe Sport fir FuSball, Volleyball und Beach-Volleyball
organisiert werden, verstarkt sich die Bindung an die Schule und identifizieren sich die
Schilerinnen und Schiiler mehr mit der Schulgemeinschaft.

Zur Ermittlung des individuellen Gewaltempfindens wurde erstmals 2003 an den BBS Lingen
Technik und Gestaltung eine Umfrage zum Thema ,Umgang mit Konflikten und Gewalt” an
Schulen entwickelt.

Ein Entwicklungsschwerpunkt ist die permanente Unterstiitzung und Forderung der
Schilervertretung, die durch ihre Arbeit die Zufriedenheit der Schilerinnen und Schiler starken
und weiter verbessert.

6.3.3 Qualitatsentwicklung und strategische Ausrichtung

Alle Bereiche der BBS Lingen unterliegen dem Qualitatsmanagementkonzept gemaR NSchG
(Niedersachsisches Schulgesetz) auf der Grundlage des Kernaufgabenmodells (KAM-BBS). Seit
2002 haben wir uns ein Qualitatskonzept gegeben, s. Kap. 5. Die Aktivitaten und Entwicklungen
in diesem Bereich unterliegen folgenden Schwerpunkten:

e Evaluation mit ,SebeiSch” (Selbstbewertung in Schule) und weiteren Optionen
e TUV-Zertifizierung der Fachschulen und Berufsorientierenden Projekte nach AZAV
(Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeitsférderung — AZAV)
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e MaBnahme-Orientierung auf die Arbeitsmarktlage
e Optimierung des Beschwerdemanagements.

Um den aktuellen Erfordernissen der Wirtschaft gerecht zu werden und die Ausbildungsqualitat
standig zu optimieren, wird die Digitalisierung der Wirtschaft (,Industrie 4.0“) ein zukiinftig
wesentlicher Aspekt in vielen Curricula sein. Schon jetzt erarbeitet die BBS Konzeptionen und
Fortbildungen in diese Richtung. Beispielsweise wird unter diesem Aspekt die Robotertechnik
inhaltlich und sachlich neu strukturiert und dabei bildungsgangiibergreifend behandelt. Das
Medienbildungskonzept (s. a. Kap. 4.6.3) wird erweitert und aktualisiert, um die Umsetzung in
die schulischen Curricula zu implementieren, um den Fortbildungsbedarf zu ermitteln und um
die zuklnftigen Investitionen fir die Infrastruktur und Hardware zu ermitteln.

Der Mangel an Fachkraften ist nicht nur ein Problem der Wirtschaft, sondern auch der BBS,
insbesondere fir spezielle Bildungsgange bzw. Facher. Um einen moglichst hohen
Qualitatsstandard zu halten, missen daher kreative Losungen gesucht und umgesetzt werden.
Zunachst werden Versorgungsliicken durch befristete Einstellung ehemaliger Kollegen oder
durch externes Personal aufgefangen. Auch sind Kiirzungen der Stundenpldne nicht
vermeidbar, diese werden aber moglichst geringgehalten und gleichverteilt. Kooperationen mit
den Nachbarschulen sind weitere Moglichkeiten, Ressourcen zu bindeln und ggfs.
Bildungsgange zu verlagern. Auch Ideen z. B. im Rahmen von e-Learning kdnnten Ressourcen
blndeln. Hierzu sind in Netzwerken sinn- und maRvolle Losungen mitzuentwickeln. Im Rahmen
des Masterplans Digitalisierung  werden z. B. im Fahrzeugtechnikbereich
standortlibergreifender Unterricht erprobt.

Fiir einen hohen Qualitatsstandard sind grundsatzlich ausreichend und rechtzeitig Ressourcen
zur Verfligung zu stellen, die mit moglichst groen Spielrdumen eigenverantwortlich fir die
regionalen Erfordernisse einzusetzen sind. Ein Konzept zur Rekrutierung und Begleitung von
Lehrkraften ist in dem Projekt ,Kompetenz der Zukunft” erstellt und umgesetzt.

7 Qualitatsbereich: ,Personal fihren“

Die allgemeinen Zielsetzungen flr diesen Bereich ergeben sich aus dem Qualitatsbereich
»Personal flihren“ des BBS-Kernaufgabenmodells des Niedersachsischen Landesinstituts fir
schulische Qualitatsentwicklung (NLQ) — Schulinspektion Berufliche Bildung und unserem
Leitbild. Die Arbeit der Teams findet grundsatzlich nach dem Subsidiaritatsprinzip statt. Sie ist
im  Organisationsrahmen geregelt. Dort sind die rechtlichen Grundlagen, die
Zusammensetzungen und die Aufgaben aufgefiihrt.

Ein wesentlicher Aspekt der Personalfiihrung sind die Zielvereinbarungsgesprache, die bilateral
auf Augenhdohe auf allen Schulebenen zu flihren sind.

N
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Um den Fachkraftemangel auch beim Nachwuchs des Kollegiums abzumildern, sind
Konzeptionen weiterzuentwickeln. Ein erfolgreicher Ansatz ist, die Information Uber den
Lehrerinnen- und Lehrerberuf an potenziell interessierte Schilerinnen und Schiiler
weiterzugeben. Angebote befristeter Vertrage oder Praktika fiir Masterabsolventinnen und -
absolventen werden gerne genutzt. Weiterhin werden durch die Unterstitzung der
Hochschulen und Studienseminare , Klebeeffekte” erzielt. Die gute Betreuung der Studentinnen
und Studenten sowie Referendarinnen und Referendare, gleichberechtigt im Rahmen des
NSchG (Niedersachsisches Schulgesetz) integriert im Schulleben, sind erfolgreiche Konzepte,
um friihzeitig Nachwuchslehrkrafte an die BBS zu binden.

Fortbildungen sind wichtiger Bestandteil zur Fortentwicklung und Motivation des Personals und
gleichzeitig der gesamten Schule. Langerfristige Ubergeordnete Zielsetzungen hierzu sind:

Leitlinie zur Teilnahme bzw. Durchfiihrung aller _: Sie mdissen der
Qualitatsverbesserung der Schule dienen und den Bedirfnissen der Kolleginnen und Kollegen
sowie den Bedarfen der Bildungsgange und Fachgruppen entsprechen und im Rahmen der zur
Verfligung stehenden Haushaltsmittel zu realisieren sein.

Die Verantwortung fiir die erforderlichen fachspezifischen Fortbildungen liegt bei den
Bildungsgangen und Fachgruppen. Diese haben die groRte Kompetenz, um friihzeitig zu
entscheiden, ob Fortbildungsbedarf vorhanden ist. Auch die Evaluation der Fortbildungen und
die entsprechende Nutzung der Fortbildungsergebnisse fiir den Unterricht obliegen den
Bildungsgangen und Fachgruppen. Die Bildungsgange und Fachgruppen sind verpflichtet sich
regelmalig in den Sitzungen mit der Thematik der Fortbildung zu beschaftigen. Die Schulungen,
die das gesamte Kollegium betreffen, werden durch die erweiterte Schulleitung initiiert und
begleitet.

Gute Erfahrungen haben wir seit Jahren mit schulinternen Fortbildungen gemacht. Sie
entsprechen dem konkreten Bedarf einzelner Gruppen im Kollegium und die Ergebnisse fiihren
zu einer effektiven Umsetzung im Unterricht.
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Die vom Kultusministerium eingeleitete Veranderung von der angebotsorientierten Fortbildung
zur bedarfsorientierten Fortbildung ist im Wesentlichen an unserer Schule umgesetzt. Es bleibt
aber das Ziel, die zuklnftigen Fortbildungen noch zielgerichteter an dem schulischen Bedarf zu
orientieren und entsprechend umzusetzen. Um die Qualitdt beim Einkauf von Trainern zu
gewadhrleisten und trotzdem den Kostenrahmen nicht zu sprengen, sind vermehrt
Kooperationen anzustreben.

8 Qualitatsbereich: ,,Ressourcen managen”
8.1 Schule als Lebensraum

Um das individuelle Wohlbefinden von Schilerinnen und Schilern sowie Lehrerinnen und
Lehrern zu erhéhen und die Zufriedenheit aller Beteiligten am Schulbesuch zu steigern, ist die
Ausgestaltung der Schule, ihres Umfeldes und der Klassen-/Aufenthaltsraume von groRer
Wichtigkeit.

Durch die Ideen der Fachlehrerinnen und -lehrer sowie der Schilerinnen und Schiler in der
Berufsfachschule Farbtechnik und Raumgestaltung und der Fachoberschule Gestaltung erhalt
unser Schulgebdude immer wieder ein neues angenehmes Aussehen. So werden regelmalig
neue Bilder aufgehangt und Wande und Saulen neugestaltet. Dadurch entsteht eine
angenehme Atmosphare, die sich sehr positiv auf das gesamte Betriebsklima auswirkt. Nach
den baulichen Veranderungen im Rahmen der Anpassung an die Brandschutzverordnung
stehen neue Aufgaben an. Die Flure, insbesondere im Verwaltungstrakt, sind neu zu gestalten.
Auch ist ein neuer Mehrzweckraum z. B. fiir Konferenzen und Besprechungen eingerichtet.

In den letzten Jahren wurden bereits in folgenden Bereichen MaRnahmen durchgefiihrt:

e Schulumfeld,

e Pausenhof und Pausenhalle,

e Unterrichts- und Funktionsrdume,

e Aktivitaten auf dem Schulgeldnde,

e Einrichtung eines Konferenzraumes fir die Schilervertretung (SV),
e Informationsstand der SV in der Pausenhalle,

e Lehrerzimmer,

e Einrichtung eines Konferenzraumes,

e Einrichtung von Tapezierkabinen,

e Religions-Raum der Stille und religiose Medienecke (Trauerarbeit),
e Stillzimmer,

e Sekretariat,

e Dreifeld-Sporthalle,

e Cafeteria-Neubau.

Das Schulumfeld

Die Beschilderung unseres Haupteingangs ist zu aktualisieren. Die geplante Neu-Kennzeichnung
von Parkplatzen auf dem Schulvorplatz soll die Parkplatzproblematik entspannen. Neue
Parkplatze sind im Rahmen des Neubaus der Sporthalle geschaffen und Parkplatze fir Pendler
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zu Partnerschulen sind neu ausgezeichnet. Die Zuwegung zur Schule ist jedoch immer noch
verbesserungswiirdig.
Zur Steigerung des Umweltbewusstseins ist u. a. wochentlich eine Vollzeitklasse mit der

Sammlung von Mill auf dem Schulgelande beauftragt. —

Die Errichtung einer Energie-Tanksdule fiir E-Bikes und E-Roller auf dem Parkplatz ist 6ffentlich

zuganglich und kann im Rahmen des _ genutzt werden. Weiterer Ausbau

wird geprift und geplant.

Weiteres Ziel ist:
e Erarbeitung eines Konzeptes zur Verbesserung des Zugangs zu unserer Schule
(Unfallgefahr).

Pausenhof und Pausenhalle

Der Pausenhof erhielt in Eigenleistung neue, schilerinnen- und schiilergerechte
Sitzgelegenheiten, erganzt durch ,animierende” Miillbehalter.

Die Pausenhalle wurde um mobile Sitzgelegenheiten erweitert, die von den Schilerinnen und
Schillern gern genutzt werden. Uber fest installierte Monitore im Eingangsbereich
(Hausmeisterpavillon) werden wichtige Informationen fir Schilerinnen und Schiler sowie
Gaste der Schule dargeboten. Ein WLAN-Zugang zum Internet wird allen Schiilerinnen und
Schiilern im gesamten Schulgebaude ermoglicht.

Unterrichts- und Funktionsrdume

Im Rahmen des fachpraktischen und fachtheoretischen Unterrichts werden die Schiilerinnen
und Schiler in die Errichtung und Umgestaltung von Funktions- und Unterrichtsraumen
eingebunden. So wurden mit Hilfe aller beruflichen Abteilungen neue Klassenrdume erstellt.
Die Ausstattung aller Rdume wird stetig vervollstandigt und die Unterrichtsrdume verfiigen
Uber Internetzugange und sind alle mit Beamer, Dokumentenkamera und PC ausgestattet.

e Antriebstechnik,

e CNC-Technik (Computerized Numerical Control),
e Werkstofftechnik.

Ziele:

Aktivitaten auf dem Schulgeldnde
Feste Einrichtungen in unserer Schule sind folgende Aktivitaten:
e das Volleyballturnier der Fachoberschulklassen im Herbst

-
>
20 von 32




Schulprogramm der BBS Lingen TG

e das WeihnachtsfulRballturnier

e das Beachvolleyballturnier der Berufsfachschul- und BES-Klassen
aller drei Berufsbildenden Schulen Lingens zum Schuljahresabschluss

e LAN-Partys in unregelmafligen Abstanden auf Schiilerinnen- und Schiilerwunsch

e Weihnachtsbasar im November/Dezember zum Elternsprechtag

e Berufsinformationsbérse (BiB) am Schuljahresanfang

e Verkehrssicherheitswoche

e ,jugend forscht”

e Beteiligung an Praventionsprojekten des Landkreises, der Polizei, etc.

e Unterstitzung von Aktionen wund Projekten der Schilerinnen- und
Schilervertretung (SV)

e Schulgottesdienste.

Ziele:

8.2 Zusatzangebote

Neben dem verbindlichen Unterricht werden an unserer Schule folgende freiwilligen
Qualifikationsmoglichkeiten fiir Schiiler angeboten:
e ,Chemikantentraining”
e Fachkraft fir Qualitdtsmanagement
e Akademien und Testcenter:
e Cisco Networking Academy
e Microsoft IT Academy
e Microsoft Office Testing Center
e PearsonVUE Testcenter
e Prometric Testcenter
e Ausbildereignungsprifung
e Bewerbungstraining
e CNC-Schulungen der Metall- und Holztechnik
e Mathematikvorbereitungskurse
e Theater-AG
e KUKA-Industrie-Zertifikat Roboterprogrammierung

Chemikantentraining

In Absprache mit den Ausbildungsbetrieben werden spezielle praktische Lerninhalte zur
Unterstlitzung der  Ausbildung der Chemikantinnen und Chemikanten  bzw.
Produktionsfachkraften in Form von Lehrgangen vom Learning Institute e.V. der BBS Lingen
Technik und Gestaltung angeboten.
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Fachkraft fir Qualitatsmanagement

Weiterhin wird im Rahmen der Technikerinnen- und Technikerausbildung der Lehrgang
,Qualifizierung zur Fachkraft flir Qualitdtsmanagement” angeboten. In diesem Lehrgang
werden den angehenden Technikerinnen und Technikern Inhalte der Schwerpunkte DIN 1SO
9000 und 9004, Statistik und Prozessiiberwachung, TQM (Total Quality Management) und
TQM-Werkzeuge (nach Pareto, Ishikawa, FMEA, ...) sowie Dokumentationsanforderungen
angeboten. Die erfolgreiche Teilnahme an diesem Lehrgang ist neben einer abgeschlossenen
Ausbildung als Meisterin und Meister, Technikerin und Techniker oder Ingenieurin und
Ingenieur Voraussetzung fir den Titel ,,Fachkraft fir Qualitdtsmanagement”.

Zusatzangebot Englisch

Unsere Schiilerinnen und Schiiler kommen mit sehr unterschiedlichen Vorkenntnissen zu uns.
Diese werden durch einen zweistiindigen Wahlkurs Englisch in den Berufsfachschulen
angeglichen. Zusatzlich bieten wir den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Wahlkurses eine
weitere Englischstunde in Blockform zum Erwerb des Erweiterten Sekundarabschlusses | an.
Dieses Angebot gilt auch fur Berufsschilerinnen und -schiler. (Aufgrund der engen
Personalressourcen ist dies Angebot nicht permanent moglich.)

Akademien und Testcenter

Seit dem Jahr 2002 bieten wir unseren Schilerinnen und Schilern aus allen beruflichen
Fachrichtungen auBerschulische Qualifikationsangebote vor allem im IT-Bereich an.

Seit dieser Zeit wurden in chronologischer Reihenfolge folgende Akademien und Testcenter
eingerichtet:

Cisco Networking Academy

2012 hat Cisco seine e-learning Curricula neu verfasst, standig aktualisiert und diese auf die
Benutzeroberfliche NetSpace eingestellt, auf der unsere Instruktoren die eingerichteten
Klassen fir die IT Essentials -Grundlagen der Hard- und Software- sowie CCNA Routing &
Switching (Cisco Certified Network Associate) administrieren kénnen. Die IT-Essentials werden
bei den Schilerinnen und Schilern der zweijahrigen Schulform Informationstechnische
Assistentin und Informationstechnischer Assistent sowie bei den Schiilerinnen und Schiilern im
1. Ausbildungsjahr unterrichtet.

Vom Curriculum CCNA Routing und Switching erhalten die Schilerinnen und Schiiler eine 160
Stunden umfassende Ausbildung bis hin zum Industriezertifikat CCENT (Cisco Certified Entry
Networking Technician), welches sie freiwillig - da kostenpflichtig - in unserem PearsonVUE
Testcenterablegen kdnnen.

2013 hat Cisco zusatzlich das Curriculum Linux Essentials mit in ihr Programm integriert.
Flr externe Teilnehmerinnen und Teilnehmer kénnen auf Wunsch Vorbereitungskurse bis hin
zum CCNA (Cisco Certified Network Associate) angeboten werden.

Microsoft IT Academy

Uber das Microsoft IT Academy Programm fiir den Backoffice-Bereich bieten wir unseren
Schilerinnen und Schiilern Zertifizierungsmoglichkeiten zum MTA (Microsoft Technology
Associate) an. Diese Zertifizierungen sind im Bereich der Netzwerktechnik, Windows 7/10,
Server 2008 und Security sowie im Bereich der Anwendungsentwicklung moglich. Fir externe
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Teilnehmer bieten wir die Ausbildung bis hin zum MCSE (Microsoft Certified Solution Expert)
an.

Schilerinnen und Schiilern in der IT-Ausbildung stellen wir Gber das MSDNAA-Programm von
Microsoft (Microsoft Developer Network Academic Alliance bzw. Dreamspark) kostenlos
Software aus dem Backoffice- und Developer-Bereich zur Verfligung.

Die externen Abschlussprifungen fir diese Zertifizierungen finden im dafiir eingerichteten
hauseigenen Prometric Testcenter statt.

Fir den Office-Bereich bieten wir nach Bedarf Vorbereitungskurse von jeweils 20 Stunden auf
Microsoft-Abschlussprifungen in Word, Exel, Powerpoint, Access und Outlook an. Diese
Priifungen werden im hauseigenen Microsoft Testing Center abgenommen.
Ausbildereignungspriifung

Im Rahmen der Ausbildung zur ,Staatlich gepriften Technikerin” und zum ,Staatlich gepriften
Techniker” (Elektrotechnik, Metalltechnik, Bautechnik) wird den Schiilerinnen und Schilern im
Rahmen der Unterrichtsfacher ,,Berufs- und Arbeitspadagogik” sowie ,Mitarbeiterfiihrung” ein
Lehrgang zur Ausbildereignungspriifung angeboten. Die hierzu notwendigen 80
Unterrichtsstunden werden im Rahmen des Unterrichts erteilt unter Einbeziehung
selbstorganisierten Lernens. Die entsprechende Prifung vor der Industrie- und Handelskammer
findet bei uns im Hause statt.

Steinbeis-Transferzentrum Berufliche Qualifizierung Lingen

Zur Deckung der Wiinsche und Bedarfe der regionalen Wirtschaft nach bzw. an Weiterbildungs-
und FortbildungsmaRnahmen gibt es das Transferzentrum. Kurse und Lehrgdnge konnen
hiertiber geplant, durchgefihrt und evaluiert werden. Jede und jeder externen und internen
Partnerin und Partner der Schule kann das Zentrum nutzen. Die Nutzung durch die BBS erfolgt
nur in den Bereichen, in denen in der Region keine entsprechenden Angebote zu finden sind.

Learning Institute e.V. der BBS Lingen Technik und Gestaltung
Der folgende Auszug aus der Satzung verdeutlicht die Aufgabe des Fordervereins:

... ,Zweck des Vereins ist

- die Unterstiitzung und Durchfliihrung von Malnahmen zur Verstarkung des Interesses von
Jugendlichen an technisch-naturwissenschaftlichen Berufen

- die Férderung der Ausbildung auf technisch-naturwissenschaftlichem Gebiete

Diese Zielsetzung und Zweck des Fordervereins werden insbesondere durch nachfolgende
Malnahmen und Aufgabenstellungen verwirklicht:

- Aufklarung und Informationsvermittlung der Jugendlichen und der Offentlichkeit tiber die
Ausbildung im technisch-naturwissenschaftlichen Bereich

Durchfiihrung von Informationsveranstaltungen, insbesondere in Schulen und
Kindergarten

Durchfiihrung von bzw. Beteiligung an Projekten im Bereich der technisch-
naturwissenschaftlichen Ausbildung

Konzeption und Durchflihrung von Vortragen, Veranstaltungen, Tagungen und geeigneten
Fort- und Ausbildungsmalinahmen
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- Zusammenarbeit mit gemeinnitzigen Koérperschaften, Verbanden, Organisationen sowie
offentlich-rechtlichen Tragern auf dem Gebiet der Bereitstellung von Sachmitteln und
Zuwendungen fir steuerbeglinstigte Zwecke der beglinstigten Kérperschaft

- Ideelle und bei Bedarf materielle Unterstiitzung zur Erfillung der steuerbegiinstigten
Zwecke auf dem Gebiet der Aus- und Fortbildung im technisch-naturwissenschaftlichen
Bereich

- Pflege internationaler Kontakte und Schileraustauschprogramme.”

Kinderbetreuung

Seit einiger Zeit wird zur Unterstiitzung des Kollegiums, aber auch zum Nutzen der umliegenden
Betriebe und Schulen und unserer Schiilerinnen und Schiler lber eine Kinderbetreuung
nachgedacht, um Beruf und Bildung besser mit der Familie vereinbaren zu kénnen. Ob und wie
eine solche Unterstlitzung eingerichtet werden kann, ist zurzeit ergebnisoffen und gestaltet
sich sehr schwierig. Der Bedarf hingegen wurde im Rahmen einer Hausarbeit einer
Referendarin festgestellt.

Forderverein fur Partnerschaft, Entwicklung und kulturellen Austausch der Berufsbildenden
Schulen Lingen Technik und Gestaltung
Der folgende Auszug aus der Satzung verdeutlicht die Aufgabe des Férdervereins:

- (1) Entwicklung und Férderung von beruflichen, gesellschaftlichen, kulturellen und
personlichen

Kompetenzen (z. B. Sprachreisen, Schiileraustausche, Lehrer- Ausbilderaustauschprogramme
mit internationalen Institutionen oder Trainings- und Berufsschulzentren, beruflichen
Auslandspraktika, Bildungsreisen, besondere Schul- bzw. Hilfsprojekte).

(2) Der Satzungszweck wird verwirklicht durch die Beschaffung von Mitteln fiir die BBS Lingen

Technik und Gestaltung zur Umsetzung von o.g. steuerbegtlinstigten Zwecken. ...“

Schilergenossenschaft

In der Weiterentwicklung der Schiilerfirma besteht die Moglichkeit an einer
»Schilergenossenschaft GuTech” mitzuarbeiten. In Kooperationen mit externen Partnerinnen
und Partnern wird dieses Projekt engagiert und erfolgreich weiterentwickelt.

9 Qualitatsbereich: ,Schule entwickeln”
9.1 Fortschreibung Leitbild und Schulprogramm

Die regelmallige Fortschreibung des Leitbildes und des sich daraus ergebenden
Schulprogramms ist wesentliche Saule zur strategischen Orientierung und Strukturierung der
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Arbeit an den BBS Lingen.

Das Zielvereinbarungskonzept sieht folgende Vorgehensweise
vor:
Angelehnt an den strategischen Handlungsrahmen des Niedersachsischen Kultusministeriums
und das Schulprogramm der BBS werden alle vier Jahre zwischen dem Regionalen Landesamt
fir Schule und Bildung (RLSB) und der Schulleitung Zielvereinbarungen formuliert. Die
Schulleitung beschlieft danach mit den Abteilungsleitungen auf dieser Grundlage
Zielvereinbarungen, die wiederum Grundlage flir weitere Zielvereinbarungen zwischen
Abteilungs- und Bildungsangsleitungen sind. Wichtig dabei ist eine bilaterale Absprache auf
Augenhohe. Im Zeitraum der Giiltigkeit der Zielvereinbarungen finden Meilensteingesprache
zur Feststellung des Erflllungsstatus der Ziele und zur Formulierung eventueller
»,Nachjustierungen” statt. Am Ende des Zeitraums wird Uber die Zielerreichung schriftlich
berichtet.

Die Fortschreibung und Archivierung der Historie der BBS ist ein zusatzlicher Aspekt, um die
wesentlichen Eckdaten der Entwicklung der BBS fiir die Zukunft festzuhalten.

9.2 Optimierung des Informationskonzepts

Die Homepage und das Intranet sind zwei wesentliche Werkzeuge zur Optimierung des
Informationsflusses. Die Dokumentation und der Informationsaustausch aller Teamarbeit sind
mit diesen Mitteln zu realisieren und auszubauen. Zu diesem Zweck ist ,IServ” eingefiihrt.
Damit konnen das Intranet, der Lehrerinnen- und Lehrerkalender, der Vertretungsplan und
viele zusatzliche nitzliche Optionen fiir die tagliche Arbeit des Kollegiums komfortabel genutzt
werden. Neben der Ablage der Protokolle werden die Beschliisse gesammelt, um die
Informationsrecherche wesentlicher Aspekte zu verbessern.

Die Homepage ist erneuert worden und wird standig optimiert und aktualisiert. Das neueste
Angebot richtet sich an Partnerinnen und Partner sowie Ausbildungsbetriebe ihre Inhalte Giber
eine Plattform auf der BBS-Homepage zu veroffentlichen.

Die Erfahrungen in der Schule im Umgang mit der Pandemie haben nochmals deutlich gezeigt,
wie wichtig die Weiterentwicklung der Digitalisierung ist. In dieser Zeit sind gerade im Bereich
der Nutzung der digitalen Medien viele neue und bereichernde Unterrichtsideen entstanden,
die nachhaltig im Schulalltag Bestand haben und implementiert werden. Die bereits vor der
Pandemie genutzte und weiterentwickelte Schulplattform IServ mit dem Aufgabentool, dem
Messenger, der Videokonferenz usw. waren der Schlissel fir die Aufrechterhaltung der
Unterrichtsqualitat. Hierzu werden die schulischen Curricula, aber auch die Infrastruktur etwa
mit dem ,,Digitalen Schulungs- und Kompetenzzentrum® (DKS) kontinuierlich weiterentwickelt.
AulRerdem sind Fortbildungen geplant, um das Wissen und die vielfdltigen Ideen auszutauschen.
Mit der Férderung des Masterplans Digitalisierung , Digitales Lernen 4.0 — Distanzlernen/ BBS“
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der Landesinitiative n-21 sind wir zuversichtlich, die Berufliche Bildung im Sinne unserer
Schilerinnen und Schiiler auch zukiinftig zu gestalten.

Ein entsprechendes Medienkonzept bildet dazu den Rahmen fiir eine entsprechende
Weiterentwicklung.

Um die stindige Weiterentwicklung der beruflichen,  wirtschaftlichen  und
gesamtgesellschaftlichen Anforderungen insbesondere hervorgerufen durch die Digitalisierung
(Stichwort: Industrie 4.0) im schulischen Alltag abbilden zu kénnen, ist ein Medienkonzept
erforderlich. In enger Absprache mit der Wirtschaft, dem Schultrager und den Verantwortlichen
der BBS wird dieses Konzept formuliert. Voraussetzungen sind:

e eine standige Aktualisierung der Netzwerkinfrastruktur und Erweiterung des
vorhandenen WLAN-Angebots,

e permanente Investitionen in Soft- und Hardware sowie raumliche Ressourcen,

e ausreichender Support

e undregelmalige Weiterbildung des Personals.
Aufgrund unterschiedlicher spezifischer Anforderungen erstellen die einzelnen Bildungsgange,
Fachgruppen und Bereiche auf Grundlage der MK-Vorgaben jeweils ein
Medienbildungskonzept (MBK), das im Einklang mit dem gesamtschulischen Medienkonzept
abgestimmt ist.

Durch die gute Infrastruktur, die wir Dank des Landkreises Emsland als Schultrager standig
modernisieren konnen, und durch das Engagement des Kollegiums waren und sind wir in der
Lage neben Prasenzunterricht auch qualitativ guten Hybrid- bzw. Onlineunterricht anzubieten.

Das engagierte Kollegium ist bereit und offen, neue Ideen in den Unterricht einzuarbeiten und
auszuprobieren. Zur Einbindung in die schulischen Curricula sind die Kompetenzen fiir digitale
berufliche Bildung zu formulieren.

Neue Ideen und Entwicklungen werden in den Teamsitzungen besprochen und weitergegeben.
AulRerdem werden diese in den schulischen Plattformen veréffentlicht und daraus schulinterne
Fortbildungen entwickelt und regelmaBig angeboten.

Durch die sehr gute Qualifizierung unserer Nachwuchslehrkrafte partizipieren wir dariber
hinaus von den Ideen und Innovationen in den Studienseminaren. Dadurch wird regelmaRig die
Medienarbeit in unsere Curricula implementiert.

Durch entsprechende Forderprogramme des Landes haben die Schiilerinnen und Schiiler
Zugang zu digitalen Medien wie Tablets oder Laptops. Alle Lehrkrafte sind ebenfalls vollstandig
mit Tablets oder Laptops ausgestattet. Es gibt Bildungsgdnge die teilweise diese Medien als
ausschlieBliche Medien verpflichtend nutzen.
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Durch die vielschichtigen Kooperationen und den Austausch mit der Wirtschaft, mit anderen
berufsbildenden Schulen und mit vielen Institutionen werden entsprechende Bedarfe erkannt
und standig neue Losungen entwickelt.

Die Beteiligung an Wettbewerben wie z.B. in der Robotik oder der Teilnahme an
Forderprojekten wie beispielsweise am ,Masterplan Digitalisierung” bleibt das Kollegium auf
dem aktuellen Stand, u.a. in der Medienbildung.

Die zu diesen Prozessen gehorenden Aufgaben der einzelnen Teams sind im sog.
,Organisationsrahmen” der Schule verankert.

10 Qualitatsbereich ,Kooperationen entwickeln”

Durch unser horizontal und vertikal angelegtes diverses Portfolio und die damit verbundene
starke Vernetzung in der Region ergeben sich viele Kooperationen, die das folgende Schaubild
aufzeigt:




O
T
C
Q
(o0]
C
=
V)
om
(a 8]
| -
()]
©
£
£
()
S
Q0
(®)
{ -
S
-}
<
O
(Vp]

Usbur] wniseuwABsmsiZuEIg

TR GEies WSy e

uangsw3 ajnyosieay

[EETEE NS TEET) (o8 1L a us|nyas
youabua] anyasagQ yoEIeg-PRES
B WNAEZINPE
BB apssuapan]
pun Ju /BuneRg
[EE=]) B gEp 5~ 42X Inj Inyuabesapung

Bunpiig PuUN SINYDS JN}}UESSPUE] S3|EUOIBRAUMN

(. LUI) UsLeUSJEY apualauaLos|niag

FEIE FAINITE)
sy~ PO AL \ZYWSZ-NZY

BuieauibLg Ga /N BuE]

Buniaizymaz-xn T

Ssauisng spewyes, TiEloig
SspBEANS JeuedpElag

Ul 53] U UsUPpEyy Jeumednialag
BUnpIg S155180 )y Wl pabuly

PUE[EWT PUEGISASYELISHI

18Bia1sUiBlaNy) BUNBIZIEND pun BUNpqshy
Uagefny bunziasiaiz aIEpURIE)Sy BUNJBIZYIEND) puUN BUNP|IGSTY

~ sreuasusipms 'd4 BunIeZyEND) pun Bunpjigqsny’
BInquspIo SIS
SPIIGEIS) S15

3SEB RIS
USINUSS SpUSPIgSIUeg . OVE UAINUOS 18pUspIgshiag Siabisiaqiy 1apuoibay
Segpwesug

"\ 8 BUM[EISSD pun yuLal usbury
UB|NYIE USpUBP|SINaE Jap YISNEISNY UajBInyny
pun Bunpyowu 3 “Yeyasiauded Jny Uialenspiod

Zuepeduwozjsuoie yiunww oy Bunanem3

016 ZUEia[0]) Zusleducy BZ0S Dunieemg

JeNMS 1B QI 18 O SPUEBIS e US| Ls LLey|
UZENe1eny Jal lgnIeq puUn Je Yol dspulay Ja|RINHIm ]
addnbiana)s Bp paIbIN

~sajeuoneusau| }

NNyISU pUElUly
EIUEZUE] /E0PLOY|JEWEH Ul 86807 [EUONEAOA
315339 ApUIBWEY [IN[-AT

" UasyaEsIapal Uanypsedaing, yIenziaN Wi paibun

[ENENENEETE

Bunpiigieyapy-u0y

BuniIs A (DI sweo uopew.gu uswabeuep)

3pugqRA

1 PUaE e SETRG Ry TR ] VBLISUIAN-3NYIS SIaD{s1aqiy Wi paiBuy

SHeMZBN VNN
Bunjnioay pun asiibyy) 310qabUEIR| @IS
asioyswg
addnibianals 2p paibii ETEE
" UBED UBIopEn [0S JBURY,
Bunjeleg Jap BUNLILISqy pun Bunjepung =
uzEIg uenpjadseg
uebur 1pEIS {var) inyusBesyruagpusbnp

ayypusbnr
PUE|SWT siasjpue]
Imuzbesyaqy

POS-vEr 2P PABI

Uyl apLayiabagsbunpigsty

OO Jeayp e o5 sBuny s e Buniapi o4

Burapiguoeidg a/ippe -Uadday sy Bunsepiod

Uonebai] sjaisyoe]

Usddely Uabul| Wisag JEYISIEID) H{OMIqELUSD)
Lauep I Uan 1, WEMZRN

SyspuEmEn;

Seyuasne [epodoju]
330030 LUE U3|[8}5/-SB UNIgsny
yosneisny jabigew abal ™
Bunpiguo -ieyapn f USQeBiNyBunZIas|a
Bunieis gBunzimsiann
18 Ul L[ 288 ©)-Us ULl J aje QUeya e ]
BuN 3 Zyen Oy Bun ppg sty 8 ENp

EEpEl.Q
] abeipassuoneIadooy]
AUPHZOH 4 mnw_.:mnmm::u__nw:«u
Wiuwareg
emaon3 uypsBnazigey /)
SUYDaUaUISEWWNEg N -pUE]
sbapdiadiny
Bunjejsabwney pun sjuyoanie] Al
ETTEEENE ) |
Auyaa)]

EIOESEE|
EITEEE

Bunyeisas 'n yuyds3l uabu] sgg usuoneladooy

uoneBai a)asyoe

i BT
L - BUNpIE Hoe1G498
PuE|sw3 sle.bjpue] SBRANPS JusWwebEUEWIEpNEGaS) Y2BIaqUIE]
SIS TaBaTEIGg CCaMbIenais P paIBI
aptaloid uonesedooy)
npIGIaa/ UoneIadooy]
usuopnipsuy|
JEYDSIBYIBMPLUESIEIY]
UssENyIssNEsBUNyN] Ul JapalBiyy
- SNIGEUS() JBLLES Sy 3MpLE|
uaBunuujuswwey Aoigesso ASHSIPUEH §SNL28ENESBLUNP|qSIag Wi PAIBup

uassnyassnesbunynig Ul Jepalbuy
(ISHIOE HEHISIEID PUBISLITENGELSO HHI ssnossnesBuNpIgsnIag Wi palBiny

Ubersicht

1ons

Kooperat

Abbildung 2

28 von 32



http://www.bbs-lingen-tg.de/wp-content/uploads/2021/09/210928Kooperationsübersicht.pdf

Schulprogramm der BBS Lingen TG

11 Aktivitaten seit Beginn des Qualitatsnetzwerkes

2002:

2004:

2005:

2006

bis 2008:

2007:

2008:
2012:

2013:

2014:

2015:

Beginn des QM-Netzwerkes (Qualitditsmanagement) und Bildung der
Steuergruppe

Abstimmung Uber das Leitbild und Uber die Umsetzung von EFQM
(Europian Foundation of Quality Management) in der Gesamtkonferenz

Abstimmung liber das Schulprogramm in der Gesamtkonferenz
Eintritt in das Projekt ,,Eigenverantwortliche Schule” (EiSchu)
Schulinspektion

1. SEIS-Befragung (Selbstevaluation in Schulen) und Auswertung der SEIS-
Ergebnisse mit Hilfe des SEIS-Berichtes durch die Steuergruppe und
Festlegung von MalRnahmen

Ausbildung von zwei Kollegen zum , Trainer flir Unterrichts-qualitat”
Fortbildungsreihe zur systematischen Unterrichtsentwicklung

2. SEIS-Befragung und Auswertung der SEIS-Ergebnisse mit Hilfe des SEIS-
Berichtes durch die Steuergruppe und Festlegung von Malnahmen

Uberarbeitung des Schulprogramms durch die Steuergruppe
Beginn der Zielvereinbarungsgesprache

Uberarbeitung des Schulprogramms

Einfihrung des bHO-Konzepts (berufliche Handlungs-Orientierung)

Beginn der Erstellung von Didaktischen Jahresplanen und von
Lernsituationen

Fortbildungsveranstaltung zu QM
Zufriedenheitsbefragungen der Schiiler, Lehrer, Eltern und Betriebe
Einflhrung SebeiSch (Selbstbewertung in Schule)

Erneute Uberarbeitung des Leitbildes, des Schulprogramms und des
Organisationsrahmens

TUV-Zertifizierung der Fachschule nach AZAV (Akkreditierungs- und
Zulassungsverordnung Arbeitsférderung — AZAV)

Implementierung einer neuen Steuergruppe mit den Arbeitskreisen
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2016:

20109:

2020:

2021:

,controlling®, , Gestaltung” und ,,Qualitaitsmanagement”.

TUV-Zertifizierung der berufsorientierenden Projekte ,MinT“ (,M&dchen
in Technik”) und der Schilerakademie in Kooperation mit dem
Wirtschaftsverband Emsland e.V.

Uberarbeitung des Leitbildes, des Schulprogramms und des
Organisationsrahmens

Zufriedenheitsbefragungen der Schiiler, Lehrer, Eltern und Betriebe

EinflUhrung von IServ mit der Moglichkeit digitalisierter Umfragen und
automatisierter Auswertung

Einflhrung von Online-Anmeldungen

Einfihrung digitalisierte Evaluation im Online-Portal des Nibis
(Niedersachsischer Bildungsserver) zur Selbstevaluation (SebeiSch, UBB,

)

Durchflihrung von Zufriedenheitsbefragungen und SebeiSch
Einfihrung von Onlineunterricht

Erweiterung der schulischen Curricula durch  Onlineunterricht
(Homeschooling) mithilfe der ausgeweiteten Schulplattform IServ

Aufbau eines aktuellen, schulweiten W-LAN

Mobile digitale Leihgerate fiir Schiiler und Lehrkrafte tiber den Digitalpakt
Erprobung digitaler Klassenbiicher

Masterplan Digitalisierung:

Projektférderung (217.500, - €) durch das Niedersachsische Kultus- und
Wirtschaftsministerium  und  Schultrager:  Transformation  zum
Geschaftsprozess 4.0 — Digitale Kompetenzen in vernetzten
Unternehmensprozesses an niedersachsischen BBS (Keks 4.0)“

Projektforderung (25.000, - € gefordert durch die Landesinitiative n-21
und Schultrdager): Distanzlernzentrum Digitales Lernen 4.0 -
Elektromobilitat

Durchfiihrung Lehrerinnen-/Lehrer-/Schilerinnen-/Schiilerbefragungen

Schulweite Fortbildung zur Digitalisierung im Unterricht mit zehn
workshops
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2022: Einrichtung eines Digitalen Kompetenz- und Schulungszentrums (DKS) in
Kooperation mit den emslandischen gewerblichen BBSn.
Einfihrung digitaler Klassenbiicher
Einflhrung eines Dokumentenmanagementsystems in der Verwaltung

Durchfiihrung Betriebsumfrage

12 Fazit

Die BBS Lingen Technik und Gestaltung befinden sich in einem kontinuierlichen
Verbesserungsprozess mit dem Ziel, eine Organisationsstruktur zu optimieren, die es
ermoglicht, Lernprozesse zu durchlaufen, um den sich stdndig verdnderten
Rahmenbedingungen gerecht zu werden. Wir halten es flir notwendig, dass Lehrerinnen und
Lehrer, ebenso wie die Schilerinnen und Schiler, lebenslang lernen.
Um dieses zu erreichen, miissen Arbeits- und Rahmenbedingungen geschaffen werden, die eine
Freisetzung von kreativen und innovativen Potenzialen ermoglichen.
Dies ist nach unserer Meinung moglich durch die Starkung der Teamarbeit. Das heil3t, die
Teams Ubernehmen Verantwortung und erhalten gleichzeitig die nétigen Gestaltungs- und
Autonomiespielrdaumen (Subsidiaritat).

Ziel ist, die Starken der einzelnen Mitglieder aufzubauen und die Bereitschaft und Fahigkeit
jeder einzelnen Lehrerin und jedes einzelnen Lehrers in der Schule zu férdern, gemeinsam
gesammelte Erfahrungen auszuwerten, auszutauschen und sie zur Weiterentwicklung der
eigenen Handlungskompetenz zu nutzen. Dies setzt in hohem Malle Offenheit und Vertrauen
voraus.
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